
 

 

Informationen gemäß Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bei Erhebung von personenbezogenen Daten 

 

Stand: 05.08.2019 

 

Wir informieren Sie nachstehend gemäß Art. 13 bzw. 14 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer Daten. 

 

Identität des Verantwortlichen: 

Lebenshilfe Krefeld e.V. 

Geschäftsstelle: St.-Anton-Straße 71 

47798 Krefeld 

Deutschland 

Tel.: 02151 363388-0 

E-Mail: info@lebenshilfe-krefeld.de 

Website: https:/www.lebenshilfe-krefeld.de 

Vorstand: Heiko Imöhl, Stefan Stahmann 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

Sie erreichen den zuständigen Datenschutzbeauftragten unter:  

Datenschutzbeauftragter „Lebenshilfe Krefeld e.V.” 

datenweise Klein & Riedel GbR 

E-Mail: dsb@lebenshilfe-krefeld.de 

 

Datenkategorien und Datenherkunft: 

Wir verarbeiten nachfolgende Kategorien von Daten: Vertrags- bzw. Mitgliedsdaten, Einverständniserklärungen, 

Kommunikationsdaten (Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail), Bankdaten (falls erforderlich). Bei Klienten auch Gesundheitsdaten, 

Kontaktdaten von Angehörigen, rechtlichen Betreuenden. Außerdem werden alle Informationen erhoben, die für die Erfüllung 

von Vertragsverhältnissen notwendig  bzw. gesetzlich vorgeschrieben sind. 

 

Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage: 

Die Erhebung der personenbezogenen Daten erfolgt, um Sie als  Vertragspartner identifizieren zu können; um unsere 

vertraglichen Pflichten Ihnen gegenüber erfüllen zu können, um unseren gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen zu können, 

zur Korrespondenz mit Ihnen, zur Rechnungsverarbeitung, zur Bearbeitung von Spenden, zur Geltendmachung etwaiger 

Ansprüche. 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt zu den genannten Zwecken für die Bearbeitung unseres Auftrags und 

für die Erfüllung von Verpflichtungen aus der jeweils zugrundeliegenden Beauftragung. 

 

Rechtsgrundlagen hierfür sind Art. 6 Abs. 1 b DSGVO, die Erfüllung von vertraglichen Pflichten, Art. 6 Abs. 1 f DSGVO, im 

Rahmen der Interessensabwägung und aufgrund gesetzlicher Vorgaben Art. 6 Abs. 1 c. 

 

Weitergabe von Daten an Dritte 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet nur dann statt, soweit dies für die Abwicklung Ihres  Auftrages, 

Ihrer Mitgliedschaft, unserer Vertragsbeziehung  erforderlich ist. Hierzu zählt insbesondere die Weitergabe an von uns beauftragte 

Dienstleister (sog. Auftragsverarbeiter) oder sonstige Dritte, deren Tätigkeit für die Durchführung erforderlich ist (z.B. 

Versandunternehmen oder Banken).  

Die weitergegebenen Daten dürfen von den Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 

 

Dauer der Speicherung: 

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden in der Regel für 10 Jahre aufbewahrt und dann gelöscht, es sei denn, steuer-, 

arbeits-, handels- oder sozialrechtlichen Aufbewahrungspflichten schreiben etwas anderes vor oder wenn Sie in eine darüber 

hinaus gehende Speicherung eingewilligt haben. 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende Rechte nach Art. 15 bis 22 DSGVO zu:  

Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, auf Datenübertragbarkeit. 

Außerdem steht Ihnen nach Art. 21 DSGVO ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung zu, die auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f 

DSGVO beruht. 

 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: 

Sie haben gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 

 

Die Anschrift der für unsere Organisation zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 

Postfach 200444, 40102 Düsseldorf, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 


